
 

 

Dezember 2023 / Januar 2024 

Gemeindebrief 

„Alles, was ihr tut,  

das geschehe in Liebe.“ 
         1.Korinther 16,14  
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Angedacht 

 

Monatsspruch Dezember 
Meine Augen haben deinen Heiland gesehen,  

das Heil, das du bereitet hast vor allen Völkern.  
 

Lukas 2,30 - 31 

Warten gehört zum Leben. 
Warten auf den Bus oder im Stau, an der Supermarktkasse 
Warten in einer Arztpraxis, auf eine Diagnose. 
Warten auf ein Kind, auf neues Leben. 
Warten auf bessere Zeiten. Warten auf Frieden. Auf Wunder. 
Advent ist die Zeit des Wartens.  

Auf Weihnachten. Auf neue Hoffnung. Auf Frieden. 
Einer im Wartezimmer des Lebens war jener Simeon, dem die Worte des Mo-
natsspruch im Lukasevangelium in den Mund gelegt wurden. Simeon wartete auf 
Gott. „Meine Augen haben den Heiland gesehen, das Heil, das du bereitet hast 
vor allen Völkern“, sagt Simeon, als die Eltern Jesu ihr neugeborenes Kind in den 
Tempel bringen, wo er auf Gott wartet.  
Lange hatte Simeon ausgeharrt in seiner Sehnsucht und seiner Hoffnung - ein 
ganzes Leben lang. Simeon hätte allen Grund gehabt, verbittert zu sein, denn 
beim Warten auf den Messias, den Trost Israels und aller Völker, war er alt und 
grau geworden. 

Doch Simeons Warten, seine Sehnsucht wurde erfüllt. ‚Gott hat ihn erhört‘ – so 
lässt sich der Name Simeon auch übersetzen. In dem neugeborenen Kind Jesus 
erkennt Simeon Gott: Gott wird Mensch, kommt in einem Kind zur Welt – die 
Welt bleibt nicht heillos unrettbar. So kann Simeon sein langes Leben und War-
ten in Frieden beschließen. 
Die dänische Schriftstellerin Tania Blixen hat mal geschrieben: „Gott hat gewiss 
keine Sehnsucht erschaffen, ohne auch die Wirklichkeit zur Hand zu haben, die 
als Erfüllung dazugehört. Unsere Sehnsucht ist unser Pfad.“ 
 

Die Sehnsucht in unserer Welt ist momentan groß, sehr groß. 
Nach Frieden, nach Lösung vieler Probleme, nach Erlösung. 
 

Möge die Sehnsucht unser Pfad zum Kind in der Krippe sein, in dem wir neue 
Hoffnung schöpfen und Kraft für diese Welt, für unser Leben, für die Zukunft. 
 

So wünsche ich Ihnen allen eine erwartungsvolle und erfüllende Advents- und 
Weihnachtszeit, die durch das neue Jahr trägt.  
 

Mit herzlichen Grüßen   Ihre Pfarrerin Sabine Beuter 
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 Nachgedacht 
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Aktion / Gruppen und Kreise 

Informationen zu Gemeindeveranstaltungen – Gruppen und Kreise 
 
 

 
 

Frauenkreis:      Montag, 4. Dezember 2023 und Montag 8. Januar 2024 
        jeweils 14:00 Uhr  
 
 

Chorprobe:       Mittwochs um 19:00 Uhr  im Gemeindehaus       
 

Informationen bei Kerstin Strohbusch  
Tel.: 03328 / 47 02 34 - E-Mail: kerstin.strohbusch@gmail.com 
 

Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. 

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 
Wie die vergangenen Jahre gestalten wir die Zeit der Erwartung auf das Christfest 
auch dieses Jahr wieder mit einem lebendigen Gemeindeadventskalender. 
 

24 Fenster und Türen in unserer Gemeinde werden nach und 
nach geschmückt und erleuchtet. Die erste und die 24. Tür öff-
nen sich an unserer Dorfkirche zu den Gottesdiensten am 1. 
Advent und am Heiligen Abend. Alle anderen Adventsfenster 
und -türen finden sich an Privatwohnungen über das ganze 

Dorf verteilt. Machen Sie doch ab und zu einen Spaziergang durch die Gemeinde, 
um die geschmückten und erleuchteten Fenster und Türen zu entdecken… 
 

Als Hilfe dazu veröffentlichen wir hier eine Liste mit den entsprechenden Orten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen Dank allen, die sich an diesem Adventskalender der besonderen Art  
beteiligen und es so ermöglichen, in dieser Zeit Weihnachten  

entgegenzugehen und entgegenzusehen. 

  

ORTE der ADVENTSFENSTER 2023 in Ruhlsdorf 
 

01.12. - Kirche Dorfstr. 2 13.12. - Samatenweg 3 

02.12. - Dorfstraße 15 14.12. - Kranertsiedlung 5 

03.12. - Sputendorfer Str. 21a 15.12. - Waldweg 8a 

04.12. - Teltower Str. 5 16.12. - Sputendorfer Str. 55a 

05.12. - Waldweg 8a 17.12. - Teltower Str. 40 

06.12. - Mühlengrund 44 18.12. - Sputendorfer Str. 26 

07.12. - Sputendorfer Str. 21 19.12. - Waldweg 3 

08.12. - Sputendorfer Str. 30 20.12. - Dorfstraße 16a 

09.12. - Stahnsdorfer Str. 4 21.12. - Sputendorfer Str. 10 

10.12. - Sputendorfer Str. 34 22.12. - Sengersiedlung 5 

11.12. - Kranertsiedlung 5 23.12. - Sputendorfer Str. 18 

12.12. - Sputendorfer Str. 32 24.12. - Kirche Dorfstr. 2 

mailto:kerstin.strohbusch@gmail.com
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 Konzerte 
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Wir feiern Gottesdienst in Ruhlsdorf 

Dezember 2023 
 

 03. Dezember  14:00 Uhr          Adventskonzert mit dem Chor  
 1. Advent     

 " Du Tochter Zion, freue dich. Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer." | Sach 9,9a  
 

          Pfarrerin Beuter 
 

 17. Dezember 09:00 Uhr         Gottesdienst  
 3. Advent    
 "Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt gewaltig." | Jes 40,3.10 
          Pfarrerin Beuter  
 

 24. Dezember 14:30 Uhr           Familiengottesdienst 

 Heilig Abend      
 "Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der 
 Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids." | Lk 2, 10-11 
              Pfarrerin Beuter  
 

 24. Dezember 16:30 Uhr          Christvesper mit dem Chor  Heilig Abend      

 Heilig Abend 

              Pfarrerin Beuter  
 
 

 26. Dezember 09:00 Uhr             Gottesdienst 

 2. Christtag      
 "Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns und wir sahen seine Herrlichkeit“ | Joh. 1,14  

              Pfarrerin Beuter  
 
 

 31. Dezember 15:00 Uhr      Gottesdienst mit Abendmahl 

 Altjahresabend / Silvester      
 "Meine Zeit steht in deinen Händen." | Ps 31,16a  

              Pfarrerin Beuter  

Termine  

 

Monatsspruch Dezember 
Meine Augen haben deinen Heiland gesehen,  

das Heil, das du bereitet hast vor allen Völkern.  
 

Lukas 2,30 - 31 
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+ 

 

Monatsspruch Januar 2024 
 

Junger Wein gehört in neue Schläuche.  
          Markus 2,22  

Termine 

Vorschau Februar  

04. Februar 2024  
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Januar 2024 

 

 07. Januar 09:00 Uhr           Gottesdienst 
 1. Sonntag nach Epiphanias    
 "Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder." | Röm 8,14       
            Pfarrerin Lorasch 
 

 21. Januar 09:00 Uhr             Gottesdienst 
 3. Sonntag nach Epiphanias 
 "Und es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen  
 werden im Reich Gottes." | Lk 13,29  

              Pfarrerin Beuter 

Wir feiern Gottesdienst in Ruhlsdorf 
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Zum Lesen 
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 Info 

Die Zahlen sind ernüchternd: Bis zu 828 Millionen Menschen haben derzeit nicht genug zu 
essen, fast 3,1 Milliarden können sich nicht gesund ernähren. Beinahe jeder zehnte 
Mensch auf der Welt ist unterernährt, mehr als jedes fünfte Kind unter fünf Jahren unter-
entwickelt. Die Ursachen für den weltweiten Hunger sind vielfältig. Nicht nur die Corona-
pandemie hatte verheerende wirtschaftliche Folgen, auch der Krieg in der Ukraine ver-
schärft die Lage. Weltweit sind die Preise für Lebensmittel, aber auch für Saatgut, Dünger 
und Energie gestiegen. Ein entscheidender Faktor für den Hunger ist auch die Klimakrise. In 
vielen Ländern des Globalen Südens sind die Menschen den zunehmenden Wetterextre-
men schutzlos ausgeliefert . 
 

Um Hunger und Mangelernährung dauerhaft zu überwinden, braucht es ein grundlegend 
anderes globales Ernährungssystem. Brot für die Welt setzt sich zusammen mit seinen lo-
kalen Partnerorganisationen für diesen Wandel des Systems ein: Wir unterstützen Klein-
bauernfamilien dabei, mit umweltfreundlichen und klimaangepassten Anbaumethoden 
höhere Erträge zu erzielen. Wir versetzen sie in die Lage, ihr eigenes Saatgut zu vermehren 
sowie biologischen Dünger selbst herstellen zu können. Wir ermöglichen ihnen, neben Ge-
treide auch Obst und Gemüse anzubauen. Wir machen uns für eine Agrarpolitik stark, die 
die bäuerliche Landwirtschaft weltweit stärkt. Wir setzen uns für faire Handelsabkommen 
mit Ländern des Globalen Südens ein.  
 

Machen Sie mit ‒ tragen Sie dazu bei, dass wir das, was wir haben, weltweit gerechter ver-
teilen. Denn wir sind der Überzeugung: Es ist genug für alle da! 

„Wandel säen“  

Helfen Sie helfen.  
Spendenkonto: 
Bank für Kirche und Diakonie  
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC : GENODED1KDB  

Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende  
oder scannen Sie den QR-Code. 

65. Aktion von „Brot für die Welt“ -  
Spendenaufruf für den Gemeindebrief  

http://www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Nachgedacht  
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 Andenken 

Aneinander denken - füreinander beten - einander besuchen 

Hohe Geburtstage in unserer Gemeinde 

Segensspruch für die Jubilare im  
Dezember 2023 + Januar 2024 

 

 
„Siehe, um Trost war mir sehr bange. 

Du aber hast dich meiner Seele herzlich angenommen.“ 
(Jesaja 38,17 ) 

 
 

Den Jubilarinnen und Jubilaren herzliche Gratulation  
mit vielen Segenswünschen. 
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Kontakte 

Adressen und Informationen rund um die Gemeinde 
 

   Kontakte:  Kirchengemeinde Ruhlsdorf 
     Dorfstraße 3,14513 Teltow-Ruhlsdorf  
     E-Mail: info@kirchengemeinde-ruhlsdorf.de 
     Internet: www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de 

 
 Pfarrerin Sabine Beuter : E-Mail: pfarrerin-beuter@kirchengemeinde-ruhlsdorf.de 
     Tel.: 03328 / 325 07 89 
     Erreichbarkeit im Gemeindebüro zu den Sprechzeiten: 
     i. d. R. mittwochs von 17:30 - 19:00 Uhr (nach Vereinbarung) 
     Dorfstraße 3, 14513 Teltow-Ruhlsdorf 

Der Gemeindebrief erscheint 6 mal im Jahr. 
Herausgeber: Der Gemeindekirchenrat der Kirchengemeinde Ruhlsdorf 
Redaktion: Th. Bachmann, Dorfstraße 3, 14513 Teltow-Ruhlsdorf  
Tel.: 03328 / 338 94 60, E-Mail: thomas.bachmann@gemeinsam.ekbo.de 
Druck: Druckerei Grabow, Teltow; Titelbild: © gemeindebrief.de 
Der Gemeindebrief wird kostenlos verteilt. Unterstützen können Sie uns mit einer Spende,  
dafür wären wir dankbar. Anregungen, Beiträge und Fotos sind stets willkommen. 
Redaktionsschluss: der 10. jedes ungeraden Kalendermonats. 
 

Impressum:  
Kirchengemeinde Ruhlsdorf, Dorfstraße 3,14513 Teltow-Ruhlsdorf, Pfarrerin Sabine Beuter 

Gemeindekirchenrat (GKR): 
Vorsitz:    Pfarrerin Sabine Beuter   
GKR-Stellvertretung:  Axel Strohbusch     Tel.:   0170 / 580 18 46 
Wirtschafter:   Axel Strohbusch    Tel.:   0170 / 580 18 46 
Kirchgeld:    Bärbel Schmelz     Tel.: 03328 / 309 08 35 
Gruppen und Kreise:  Sabine Beuter     Tel.: 03328 / 325 07 89 
Gemeindebriefredaktion: Thomas Bachmann     Tel.: 03328 / 338 94 60 
    E-Mail: thomas.bachmann@gemeinsam.ekbo.de 
Religionsunterricht:  Martin Bindemann    Tel.: 0173 / 612 31 47 
    E-Mail: martin.bindemann@evangelisch-teltow.de 
Beauftragte für Krisenintervention und Prävention gegen sexuellen Missbrauch:  
    Karin Kernbach    Tel.: 0172 / 170 96 98 
    E-Mail: k.kernbach@gmx.net 

Für Kirchgeld oder sonstige Einzahlungen können Sie folgende Kontoverbindung nutzen: 
Ev. Kirchenkreisverband Berlin Süd-West, Evangelische Bank eG, 

IBAN: DE18 520 604 100 003 966 399, BIC: GENODEF1EK1 
 

Bitte immer Name, Vorname und Verwendungszweck „Ruhlsdorf-Kirchgeld 2023“ angeben 
Achtung! Bei Einzahlung/Überweisung - bitte eine kurze Information per E-Mail an: 

axel.strohbusch@kirchengemeide-ruhlsdorf.de oder Tel.: 03328 / 309 08 35 

www,gemeindebrief.de
mailto:martin.bindemann@evangelisch-teltow.de
mailto:k.kernbach@gmx.net
mailto:axel.strohbusch@kirchengemeinde-ruhlsdorf.de

